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Haftungsausschluss / Hinweise zur Verwendung der Ergebnisse 

Dieser technische Nachtrag zur Ökobilanzstudie „Vergleichende Ökobilanz – Terrassenauf-

bauten mit unterschiedlichen Deckschichten“ (Juli 2025) wurde nach bestem Wissen und 

auf Grundlage, der zum Zeitpunkt der Erstellung verfügbaren Daten und Methoden erstellt. 

Trotz größter Sorgfalt kann keine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 

der zugrunde liegenden Informationen übernommen werden. Die Ergebnisse stellen keine 

allgemeingültige Bewertung dar, sondern gelten ausschließlich im Rahmen der getroffenen 

Annahmen, Systemgrenzen und Datenquellen. Eine Weiterverwendung der Ergebnisse 

oder ein Vergleich mit anderen Produkten ist nur unter Berücksichtigung dieser Einschrän-

kungen zulässig. 
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1 Anlass und Zielsetzung 

Die im Juli 2025 veröffentlichte Studie „Ver-

gleichende Ökobilanz – Terrassenaufbauten 

mit unterschiedlichen Deckschichten“ un-

tersuchte verschiedene standardisierte Ter-

rassenaufbauten auf gewachsenem Boden 

unter Berücksichtigung der Anforderungen 

der ZTV-Wegebau sowie einschlägiger Re-

gelwerke des Garten- und Landschaftsbaus. 

Die Untersuchung wurde unter Anwendung 

der methodischen Vorgaben der DIN EN ISO 

14040 und DIN EN ISO 14044 sowie unter 

Berücksichtigung der Produktkategoriere-

geln gemäß DIN EN 15804:2012-04 

+A2:2019 durchgeführt.“ 

Vor dem Hintergrund einer konstruktiven Va-

riantenanpassung wurde der Terrassenauf-

bau mit Betonwerksteinplatten in ungebun-

dener Bauweise modifiziert. Konkret betrifft 

die Anpassung die Erhöhung der Dicke der 

Betonwerksteinplatten von 30 mm auf 40 

mm. Zur Beibehaltung der frostfreien Ge-

samtaufbauhöhe von 300 mm gemäß ZTV-

Wegebau wurde die Dicke der Schottertrag-

schicht entsprechend um 10 mm reduziert. 

Ziel dieses technischen Nachtrags ist es, die 

aus dieser konstruktiven Änderung resultie-

renden Veränderungen der Materialmengen 

sowie der daraus abgeleiteten Umweltwir-

kungen transparent darzustellen. Dabei 

werden Methodik, Systemgrenzen, Daten-

grundlagen und Bewertungsansätze der ur-

sprünglichen Studie („Vergleichende Ökobi-

lanz – Terrassenaufbauten mit unterschied-

 

1 gemäß DIN EN 15804:2012-04 +A2:2019“ (bzw. deutsche 
Fassung: DIN EN 15804:2022-03 

lichen Deckschichten“ (Juli 2025) unverän-

dert übernommen. 

Der vorliegende Bericht stellt keine eigen-

ständige vergleichende Ökobilanzstudie 

dar, sondern eine modelltechnische Anpas-

sung innerhalb des bestehenden, normkon-

form entwickelten Rechenmodells. 

2 Methodischer Rahmen 

Die Berechnung der angepassten Variante 

erfolgt vollständig auf Grundlage des in der 

ursprünglichen Studie entwickelten und do-

kumentierten Ökobilanzmodells. Die me-

thodischen Grundlagen bleiben unverändert 

und entsprechen weiterhin den Anforderun-

gen der DIN EN ISO 14040 und DIN EN ISO 

14044 sowie der DIN EN 15804 +A21. 

Die funktionale Einheit beträgt weiterhin 

17,5 m² Terrassenfläche mit einer angenom-

menen Nutzungsdauer von 25 Jahren. Die 

untersuchte Nutzungskategorie entspricht 

der Nutzungskategorie N1 der ZTV-Wege-

bau, d. h. einer ausschließlich fußläufig be-

anspruchten Fläche. 

Die Systemgrenzen umfassen unverändert 

die Module A1–A3 (Herstellung), A4 (Trans-

port zur Baustelle), A5 (Einbau), B-Module 

gemäß Annahmen der ursprünglichen Stu-

die, C1–C4 (Rückbau und Entsorgung) sowie 

Modul D (Vorteile und Lasten außerhalb der 

Systemgrenze). 

Die Zuordnung der Umweltwirkungen erfolgt 

weiterhin nach dem physikalischen Allokati-

onsprinzip auf Basis der Masse. Sämtliche 

Umweltindikatoren werden aus öffentlich 
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verfügbaren, nach DIN EN 158042 verifizier-

ten Umweltproduktdeklarationen bezie-

hungsweise Datensätzen der ÖKOBAUDAT 

entnommen. 

Da keine methodischen Änderungen vorge-

nommen wurden und ausschließlich eine 

Anpassung von Schichtdicken erfolgte, war 

eine erneute kritische Prüfung (Critical Re-

view) gemäß DIN EN ISO 14044 nicht erfor-

derlich. 

3 Beschreibung der konstruk-

tiven Anpassung 

Die Ausgangsvariante der ursprünglichen 

Studie sieht für den Terrassenaufbau mit Be-

tonwerksteinplatten in ungebundener Bau-

weise eine Plattendicke von 30 mm vor. Der 

gesamte frostfreie Oberbau weist eine Min-

destdicke von 300 mm auf und entspricht 

den Anforderungen der ZTV-Wegebau für F2-

Böden gemäß der Nutzungskategorie N1. 

In der hier untersuchten, angepassten Vari-

ante wird die Dicke der Betonwerksteinplat-

ten auf 40 mm erhöht. Diese Änderung be-

trifft ausschließlich die Deckschicht. Um die 

Gesamtaufbauhöhe unverändert beizube-

halten, wird die Dicke der Schottertrag-

schicht entsprechend um 10 mm reduziert. 

Die Splittbettung, die Randbefestigungen 

sowie alle weiteren konstruktiven Elemente 

bleiben unverändert. Ebenso bleiben Nut-

zungskategorie, Nutzungsdauer sowie 

sämtliche Annahmen zur Herstellung, zum 

Einbau und zum End-of-Life-Szenario iden-

tisch mit der Hauptstudie. 

 

2 ebd. 

Die konstruktive Anpassung führt somit aus-

schließlich zu einer Verschiebung der einge-

setzten Materialmengen zwischen Deck-

schicht und Tragschicht, ohne die funktiona-

len Eigenschaften des Gesamtsystems im 

betrachteten Rahmen zu verändern. 

4 Auswirkungen auf die Mate-

rialmengen 

Durch die Erhöhung der Plattendicke um 10 

mm ergibt sich bei konstanter Fläche von 

17,5 m² eine proportionale Erhöhung der 

eingesetzten Betonmenge. Gleichzeitig re-

duziert sich das Volumen der Schottertrag-

schicht in gleichem geometrischem Um-

fang. 

Da Betonwerkstein im Vergleich zu unge-

bundenem Schottermaterial eine höhere 

Rohdichte sowie in der Regel höhere spezifi-

sche Umweltwirkungen pro Masseneinheit 

aufweist, führt diese Verschiebung der Ma-

terialanteile zu einer veränderten Umweltbi-

lanz in den betroffenen Lebenszyklusmodu-

len. 

Die Veränderung der Materialmengen wirkt 

sich unmittelbar auf die Herstellungsphase 

(A1–A3) aus. Darüber hinaus ergeben sich 

proportionale Anpassungen in den Trans-

portmodulen (A4) sowie in den Rückbau- 

und Entsorgungsmodulen (C1–C4) ein-

schließlich der potenziellen Gutschriften in 

Modul D. 

Die Nutzungsphase bleibt unverändert, da 

weder Instandhaltungsintervalle noch Nut-

zungsdauer modifiziert wurden.
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5 Ergebnisse der Umweltwir-

kungen 

Die Ergebnisse werden nachfolgend exemp-

larisch anhand der Indikatoren „Globales Er-

wärmungspotenzial (GWP-total)“ und 

„Nicht erneuerbare Primärenergie (PENRT)“ 

dargestellt, da diese im Kontext der Haupt-

studie sowie im Hinblick auf energie- und kli-

mapolitische Fragestellungen eine zentrale 

Rolle spielen. 

Die Berechnung zeigt, dass die Erhöhung der 

Plattendicke zu einer marginalen Zunahme 

der Umweltwirkungen in der Herstellungs-

phase führt. Diese Mehrbelastung wird 

durch die Reduktion der Schottertragschicht 

teilweise kompensiert, jedoch nicht voll-

ständig ausgeglichen. 

Insgesamt ergibt sich eine leichte Erhöhung 

der Gesamtwerte über die betrachteten Le-

benszyklusmodule hinweg. Die Größenord-

nung der Veränderung bewegt sich im nied-

rigen einstelligen Prozentbereich. 

Die relativen Unterschiede sind maßgeblich 

auf die materialintensivere Herstellung der 

Betonwerksteinplatten im Vergleich zur un-

gebundenen Tragschicht zurückzuführen. 

6 Einordnung und Bewertung 

Die vorliegende Variantenanpassung verän-

dert nicht die funktionale Einheit, nicht die 

Nutzungsdauer und nicht die konstruktive 

Einordnung des Terrassenaufbaus gemäß 

ZTV-Wegebau. Die Vergleichbarkeit inner-

halb des Systems bleibt daher erhalten. 

Die festgestellten Veränderungen der Um-

weltindikatoren sind ausschließlich auf die 

modifizierten Materialmengen zurückzufüh-

ren. Systematische oder methodische Än-

derungen liegen nicht vor. 

Aus ökobilanzieller Sicht stellt die Erhöhung 

der Plattendicke somit eine quantitativ 

nachvollziehbare Anpassung mit modera-

tem Einfluss auf die Umweltwirkungen dar. 

Eine grundsätzliche Neubewertung der Bau-

weise ist daraus nicht abzuleiten. 

7 Gültigkeit und Abgrenzung 

Dieser technische Nachtrag basiert voll-

ständig auf der Methodik, den Annahmen 

und den Datengrundlagen der im Juli 2025 

veröffentlichten Hauptstudie. 

Er stellt keine eigenständige vergleichende 

Ökobilanz im Sinne der DIN EN ISO 14044 

dar, sondern eine Ergänzung unter der ge-

nannten parametrischen Anpassung inner-

halb des bestehenden Modells der Ur-

sprungsstudie dar. 

Die Ergebnisse sind ausschließlich im Kon-

text der getroffenen Annahmen, System-

grenzen und Datenquellen gültig. Eine Veröf-

fentlichung oder externe Verwendung sollte 

nur unter Bezugnahme auf die Hauptstudie 

erfolgen. 
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8 Ergebnisse der ökobilanziellen Ermittlungen 

 

Abbildung 1: Vergleich des GWP der untersuchten Terrassenaufbauten 

Hinweis zum Lesen des Diagramms: Die abgebildeten Zahlen über den Säulen repräsentieren die kumulierten Umweltwirkungen, d.h. es werden für die ausge-

wählten Betrachtungsfälle die Belastungen der Module A, B und C mit den Gutschriften aus Modul D verrechnet. Die Säulen selbst bilden jeweils die tatsächlichen 

Emissionen und Gutschriften ab. 
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Abbildung 2: Vergleich des PENRT der untersuchten Terrassenaufbauten 

Hinweis zum Lesen des Diagramms: Die abgebildeten Zahlen über den Säulen repräsentieren die kumulierten Umweltwirkungen, d.h. es werden für die ausge-

wählten Betrachtungsfälle die Belastungen der Module A, B und C mit den Gutschriften aus Modul D verrechnet. Die Säulen selbst bilden jeweils die tatsächlichen 

Emissionen und Gutschriften ab. 
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Tabelle 1: Ökobilanzergebnisse für 17,5 m² Terrassenbefestigung in der Variante Betonwerksteinplatten, Granitvorsatz im Format 400/400/40 mm 

 
 

 

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 C1 C2 C3 C4 D
GWP [kg CO2-Äq.] 7,86E+02 5,38E+01 2,11E+01 -6,03E+01 - - - - - - 5,92E-01 5,85E+00 8,65E+00 - -6,68E+01
ODP [kg CFC11-Äq.] 1,60E-07 1,49E-11 9,09E-11 0,00E+00 - - - - - - 8,03E-14 1,52E-12 2,34E-11 - -7,59E-10

POCP [kg NMVOC-Äq.] 1,23E+00 1,97E-01 3,33E-01 0,00E+00 - - - - - - 1,03E-02 8,50E-03 5,31E-02 - -1,67E-01
AP [kg mol H+-Äq.] 1,40E+00 2,03E-01 2,28E-01 0,00E+00 - - - - - - 7,34E-03 8,98E-03 5,37E-02 - -1,80E-01
EP [kg P-Äq.] 1,09E-03 1,28E-04 5,63E-05 0,00E+00 - - - - - - 1,10E-06 1,38E-05 2,06E-05 - -2,20E-04

ADPE [kg Sb Äq.] 7,71E-05 7,84E-06 4,62E-06 0,00E+00 - - - - - - 7,84E-08 8,93E-07 4,59E-06 - -1,85E-05
ADPF [MJ] 4,84E+03 6,94E+02 2,63E+02 0,00E+00 - - - - - - 7,72E+00 7,53E+01 1,32E+02 - -8,65E+02

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 C1 C2 C3 C4 D
PERE [MJ] 1,40E+03 6,73E+01 6,35E+01 0,00E+00 - - - - - - 6,74E-01 7,70E+00 2,01E+01 - -3,93E+02
PERM [MJ] 4,77E+02 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - - - - - - 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - -5,54E+01
PERT [MJ] 9,19E+02 6,73E+01 6,35E+01 0,00E+00 - - - - - - 6,74E-01 7,70E+00 2,01E+01 - -3,37E+02

PENRE [MJ] 4,84E+03 6,94E+02 2,63E+02 0,00E+00 - - - - - - 7,72E+00 7,53E+01 1,32E+02 - -8,69E+02
PENRM [MJ] 1,21E+00 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - - - - - - 0,00E+00 7,53E+01 1,32E+02 - 0,00E+00
PENRT [MJ] 4,84E+03 6,94E+02 2,63E+02 0,00E+00 - - - - - - 7,72E+00 7,53E+01 1,32E+02 - -8,69E+02

SM [kg] 3,88E+01 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - - - - - - 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - 1,02E+04
NRSF [MJ] 1,24E+03 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - - - - - - 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 - 0,00E+00

FW [m³] 4,59E+00 2,74E-01 1,08E-01 0,00E+00 - - - - - - 6,31E-04 7,17E-03 3,64E-02 - -6,47E+00

Ergebnisse der Bilanz Ressourceneinsatz

Ergebnisse der Bilanz Ressourceneinsatz


